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	Projektnummer:
           69p9


	Projektbezeichnung 
Výzkumem ke vzdělání – česko-rakouská archeologická expedice v Rakousku
Durch Forschung zur Ausbildung – tschechisch-österreichische archäologische Expedition in Österreich


	Antragsteller 
Dr. Mgr. Peter Milo
Masaryk Universität
Philosophische Fakultät
Institut für Archäologie und Museologie
 A. Nováka 1, 602 00 Brno, CZ
Tel.:+420/722627575                                                                         E-Mail : 101090@mail.muni.cz


	Projektpartner 

ao. Univ-Prof. Dr. Erik Szameit
Universität Wien
Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät
Institut für Urgeschichte und Historische Archäologie
Franz-Klein-Gasse 1, A-1190 Wien, A
Tel.: +43-1-4277-40489                                                                     E-Mail : erik.szameit@univie.ac.at


	Projektdauer von: Mai 2014                                     bis: 31. Oktober 2014

	Förderung:
EUR insgesamt: 6.776                                           CZK insgesamt :8.000

	Beschreibung der Realisation des Projektes:
Das Projekt verlief in der Zeit vom Mai 2014 bis Oktober 2014. Im Mai 2014 wurden alle notwendigen administrativen Arbeiten erledigt. Im Sommer 2014 ist es zu der sachlichen Erfüllung der Projektziele gekommen. Im Juni fand eine archäologische Ausgrabung in Bernhardsthal statt. Die Ausgrabung organisierten österreichische Institutionen (Institut für Urgeschichte und Historische Archäologie der Universität Wien, Urgeschichtemuseum Niederösterreich in Asparn an der Zaya und Otto Berger Heimatmuseum Bernhardsthal) in Zusammenarbeit mit dem tschechischen Partner (Institut für Archäologie und Museologie der Masaryk Universität Brno). An der Ausgrabung partizipierten mit der Unterstützung des Projektes Aktion AT-CZ Studenten aus der Masaryk Universität Brno. Unter der Leitung der österreichischen Spezialisten haben sie die modernsten Grabungsmethoden gelernt (Digitale Beilage 1 Fotos). Die Terrainarbeit beruhte in der Freilegung und Dokumentation eines frühmittelalterlichen Grabhügels und mehrerer vorgeschichtlichen Siedlungsbefunde auf dem archäologischen Fundplatz Föhrenwald in Bernhardsthal, Niederösterreich. Die Studenten lernten die Methode der digitalen Dokumentation der Befunde, die mit der Hilfe von Photogrammetrie, geodätischer Vermessung und der Anwendung der GIS-Software durchgeführt wurde. Die Studenten haben außerdem einzelne Schritte der Funddokumentation (konservatorische Arbeiten, Zeichnung, Beschreibung, Fotodokumentation, Datenbankerrichtung) gelernt (Beilage 1 – Fotos). Alle Tätigkeiten wurden in enger Zusammenarbeit der österreichischen und der tschechischen Teilnehmer untergenommen. Das Hauptziel des Projektantrags – „die Erweiterung der bisherigen Zusammenarbeit und eine tiefere Integration der Studenten in die internationale Forschung“ – wurde dadurch mit höchster Zufriedenheit beider Seiten erfüllt.

Im Rahmen des Projektes haben die studentischen Teilnehmer auch einige Veranstaltungen und archäologische Ausstellungen besichtigt (Digitale Beilage 1 – Fotos):
1. Die archäologische Ausstellung im Museum MAMUZ in Asparn a.d. Zaya, Führung: Dr. Mag. Elisabeth Nowotny, wissenschaftliche Mitarbeiterin der Landessammlung Niederösterreich

2. Die neue Sonderausstellung NEWS FROM THE PAST – Niederösterreich im Stadtmuseum St. Pölten, Führung: Dr. Mag. Martin Krenn, Abteilungsleiter – Archäologe für Niederösterreich, Bundesdenkmalamt Niederösterreich.

3. Otto Berger Heimatmuseum Bernhardsthal, Führung: Ing. Friedel Stratjel, Museumleiter 
4. Freilichtmuseum Elsarn 
5. Gars am Kamp – der vorgeschichtliche und frühmittelalterliche Burgwall, Führung: Mag. Martin Odenaus, Thunau 

Im Oktober 2014 fanden im Rahmen des Projektes an der Masaryk Universität zwei Vorträge der österreichischen Fachleute statt. Beide Vorträge waren für die Studenten von großer Bedeutung und waren reich besucht. Anschließend konnten die Studenten mit den österreichischen Gästen über die vorgestellte Problematik diskutieren. Es handelte sich um folgende Vorträge:
20. 10. 2014: Dr. phil. Mag. Peter Trebsche, Urgeschichtemuseum Niederösterreich Asparn a.d. Zaya: Archäologische Ausgrabungen in der bronzezeitlichen Bergbausiedlung Prigglitz-Gasteil.
22. 10. 2014: ao. Univ-Prof. Dr. Erik Szameit, Universität Wien: Early Slavs in Austria.
In dem Projektantrag haben sich die Antragsteller außer der reibungslosen Durchführung des Projektes zu drei kontrollierbaren Projektergebnissen verpflichtet:  
1. Grabungsbericht für Bundesdenkmalamt (A-1010 Wien, Hofburg, Säulenstiege):
Der Grabungsbericht für das Bundesdenkmalamt wurde von den Leitern der Ausgrabungen fertiggestellt. An den Arbeiten auf dem Bericht haben alle partizipierten Studenten teilgenommen. Sie haben dadurch die administrative und praktische Schritte bei dem Zusammenfassen eines Grabungsberichtes gelehrt. Der Bericht mit allen Beilagen wurde an das Bundesdenkmalamt weitergeleitet. Ein Auszug befindet sich in der Beilage zu diesem Bericht (Digitale Beilage 2).
2. Artikel in Fundberichte aus Österreich (ISSN 0429-8926):
Der Artikel ist fertiggeschrieben und wurde an die Redaktion der Zeitschrift Fundberichte aus Österreich gesendet (Digitale Beilage 3). In der Vorbearbeitung ist ein weiterer Beitrag, der bei der Konferenz Tag der Niederösterreichischen Landesarchäologie, die im Juni 2015 stattfindet, präsentiert wird. Bei der Tagung wird deutlich gemacht, dass das Projekt mit der finanziellen Unterstützung der Aktion AT-CZ durchgeführt wurde. Die Konferenzbeiträge werden in dem Band Beiträge zum Tag der Niederösterreichischen Landesarchäologie 2014 publiziert. 
3. Studentische Seminararbeiten:

Nach der Besprechung mit den österreichischen Partnern wurde es einem der tschechischen studentischen Teilnehmer ermöglicht, die Resultate aus der Ausgrabung in seiner Bc.-Diplomarbeit wissenschaftlich zu bearbeiten. Die Funde werden im Museum in Asparn a.d. Zaya gelagert. Der Student hat zu den Funden und der Dokumentation einen freien Zugriff. Die Diplomarbeit wird an der Masaryk Universität Brno geführt und verteidigt: 
Student: Lukáš Gurský, ID Nr.: 383298, Webpage: https://is.muni.cz/auth/rozpis/tema.pl?fakulta=1421;obdobi=5964;sorter=vedouci;balik=820;tema=231560;uplne_info=1
Den partizipierten Studenten sowie den Begleitpersonen aus der Tschechischen Republik wurden laut vorher bestimmten Vorschriften die Taggelder ausbezahlt.   

Den österreichischen Projektteilnehmer wurden Unterkunftskosten und Verpflegung erstattet.  


	Brno, 18.11.2014, Dr. Mag. Peter Milo       Wien, 19.11.2014, ao. Univ-Prof. Dr. Erik Szameit                             
.........................................................    ..................................................................

Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers               Ort, Datum, Unterschrift des Projektpartners

Místo, datum, podpis předkladatele                           Místo, datum, podpis partnera projektu



Kostenübersicht 

I) Übersicht der auf österreichischem Gebiet anfallenden Kosten in EUR 
   Přehled nákladů na řešení projektu vznikajících na území Rakouska v EUR
	Kostenart / typ nákladů


	2014
€
	verwendet
€

	Aufenthaltskosten tschech. Projektteilnehmer in Österreich (gemäß den Sätzen des BMWF, s. Merkblatt) / pobytové náklady českých účastníků projektu 
v Rakousku (dle sazeb rak. min. vědy, viz Pokyny)
	6600
	6600

	Reisespesen: Reisen österr. Projektteilnehmer in die ČR, sowie Reisen von Projektteilnehmern auf österr. Gebiet (s. Merkblatt) / jízdné rak. účastníků do ČR, jízdné účastníků projektu po Rakousku (viz Pokyny)
	-
	

	Honorar f. Lehrtätigkeit f. österr. Projektteilnehmer (gemäß d. Sätzen d. BMWF, s. Merkblatt), honorář za výuku rakouským účastníkům projektu (dle sazeb, viz Pokyny)
	176
	0

	Publikations- und Editionskosten (Rezensentenhonorar, Druckkosten) / 
publikační a ediční náklady (lektorský posudek, tisk)
	-
	

	Sonstige Kosten (nur für Dissertationsnetzwerke)/

ostatní náklady (pouze pro zpracování disertačních prací v tandemu)
	-
	

	Verwaltungs- und Regiekosten (nur bei den Sommerkollegs)/
správní a režijní náklady (pouze pro letní kolegia)
	-
	

	Gesamtkosten in EUR / celkové náklady v EUR
	6776
	6600


II) Přehled nákladů na řešení projektu vznikajících na území ČR v Kč

     Übersicht der auf tschechischem Gebiet anfallenden Kosten in CZK
	typ nákladů / Kostenart


	2014
Kč
	verwendet
Kč

	Úhrada ubytování účastníků projektu v ČR (viz Pokyny) / 
Unterkunftskosten für Projektteilnehmer in der ČR (s. Merkblatt)


	6000
	6000

	Stravné a kapesné účastníků projektu v ČR (s. Merkblatt) 

Verpflegung für Projektteilnehmer in der ČR (viz Pokyny)

	2000
	2000

	Jízdné českých účastníků do Rakouska a účastníků projektu po ČR (viz Pokyny) / Reisespesen: Reisen tsch. Projektteilnehmer nach Österreich, Reisen von Projektteilnehmern auf  tschechischem Gebiet (s. Merkblatt)
	
	

	Odměna za výuku českým účastníkům projektu (viz Pokyny) / 
Honorar für Lehrtätigkeit f. tschechische Projektteilnehmer (s. Merkblatt)
	
	

	Publikační a ediční náklady (lektorský posudek, tisk)/
Publikations- und Editionskosten (Rezensentenhonorar, Druckkosten)
	
	

	Ostatní náklady / sonstige Kosten


	
	

	Verwaltungs- und Regiekosten (nur bei den Sommerkollegs)/
správní a režijní náklady (pouze pro letní kolegia)
	
	

	Celkové náklady v Kč / Gesamtkosten in CZK
	8000
	8000


Anmerkung/poznámka: Bitte die einzelnen Kostentypen (vornehmlich die sonstigen Kosten in CZK) 
                                             in der Anlage weiter untergliedern./ Prosíme o podrobnou specifikaci 
                                             jednotlivých typů nákladů v příloze (zvláště ostatní náklady v Kč).

